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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TTC Wallenfels 1963 II : SV Friesen II 
Freitag, 28.10.2022, 18:30 Uhr

Steinmetz macht den Sack zu

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des SV Friesen II in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2
(Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) gegen den TTC Wallenfels 1963 II durch. Das Spiel am
Freitagabend dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Müller / Steinmetz wurden
Köbel / Zeuss unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Schmidt und
Förner bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Wiegand und Heumann ab Ballwechsel 1. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Kurz musste sie zittern, aber letztlich war Bettina Köbel bei ihrem 3:1 gegen Klaus
Steinmetz doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Oliver Schmidt hatte dann gegen Josef Müller indessen beim 8:11, 8:11, 2:11
wenig zu bestellen. Dann ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Maik Förner bekam es nun mit Timo Heumann zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Maik Förner am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Einen Sieg verpasste daraufhin Mario Buckreus dagegen beim 5:11, 4:11, 11:5,
3:11 gegen Winfried Wiegand. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des TTC Wallenfels
1963 II und des SV Friesen II in die Box. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Bettina Köbel
bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Josef Müller. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Oliver Schmidt, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Klaus
Steinmetz verlor. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag
verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Eher wenig Gegenwehr
bekam Maik Förner dann beim 11:6, 11:9, 12:10 von Winfried Wiegand. Der letzte Zwischenstand
vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TTC Wallenfels 1963 II 3 Punkte, SV Friesen
II 6 Punkte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen Mario Buckreus letztlich parat, um
Timo Heumann final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Der Ausgang im letzten
Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den SV Friesen II.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Wallenfels 1963 II am 05.11.2022 gegen den TTC Brauersdorf
II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
17.11.2022 gegen den 1. FC Pressig II mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Wallenfels 1963 II

Doppel: Köbel / Zeuss 0:1, Schmidt / Förner 0:1 
Einzel: B. Köbel 1:1, O. Schmidt 0:2, M. Förner 2:0, M. Buckreus 0:2 

 SV Friesen II
Doppel: Müller / Steinmetz 1:0, Wiegand / Heumann 1:0 
Einzel: J. Müller 2:0, K. Steinmetz 1:1, W. Wiegand 1:1, T. Heumann 1:1


